
V
.i

.S
.d

.P
. 

M
a

tt
h

ia
s

 H
ö

h
n

, 
K

le
in

e
 A

le
x

a
n

d
e

rs
tr

a
ß

e
 2

8
, 

1
0

1
7

8
 B

e
rl

in
 ·

 i
s

to
c

k
p

h
o

to
.c

o
m

/
k

o
rh

a
n

k
a

ra
c

a
n

a

www.die-linke.de

Fair handeln: Freihandelsabkommen  CETA stoppen!



Nein zu den  
Freihandelsabkommen. 
CETA muss zurück-
genommen werden! 
Am 21. September wird das Freihandels-
abkommen zwischen der Europäischen Union 
und Kanada vorläufig in Kraft treten. Es gilt 
dann auch in Deutschland. Ohne dass der 
Bundestag oder die anderen nationalen 
Parlamente in der EU zugestimmt haben.  
Trotz Protesten und der 3,4 Millionen Unter-
schriften, die in der gesamten EU gegen die 
Freihandelsverträge gesammelt wurden.  
Schon der Start zeigt: Freihandelsabkommen 
wie CETA sind undemokratisch! 

Freihandelsabkommen wie TTIP, CETA oder 
JEFTA mit Japan zielen darauf, die Rechte der 
Beschäftigten und Verbraucher zu schleifen 
und den Schutz von Umwelt und Klima zu 
schwächen. Sie befördern Privatisierung  
und verschärfen die globale Konkurrenz. 

Wichtige Entscheidungen werden in ein 
Expertengremium verlegt, in dem vor allem 
Großkonzerne vertreten sind. Statt nationaler 
Gerichte entscheidet ein internationales 
Schiedsgericht, wenn Investoren sich in  
ihren Rechten eingeschränkt sehen. Mehr 
Standortkonkurrenz, Druck auf Löhne und 
Abbau sozialstaatlicher Regulierung sind 
erklärtes Ziel solcher Abkommen. Das ist  
nicht im Interesse der Menschen in  
Deutschland, den übrigen EU-Staaten  
oder in Kanada.

Fairer Handel statt Freihandel!

n Statt Privatisierungen voranzutreiben und 
Investoren zu schützen, will DIE LINKE zentrale 
Bereiche des Lebens – Bildung, Wohnen, 
Gesundheit, Nahverkehr und die Versorgung 
mit Wasser und Energie – zurück in die 
öffentliche Hand oder Gemeinnützigkeit 
überführen.

n Wir wollen die Wirtschaft sozial, ökologisch 
und demokratisch umbauen und die Finanz-
märkte entmachten. Die internationalen 
Wirtschaftsbeziehungen müssen an den 
Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen 
ausgerichtet werden.

DIE LINKE führt ihren Wahlkampf als  
einzige Bundestagspartei unabhängig von  
Spenden großer Unternehmen und Banken.  
Unterstützen Sie DIE LINKE mit einer Spende!  
IBAN: DE38 1009 0000 5000 6000 00 
BIC: BEVODEBB 
Kennwort: Wahlkampfspende 
oder unter: www.die-linke.de/spenden

DIE LINKE 
Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin 
Telefon: 030/24 00 99 99, Fax: 030/24 00 95 41 
kontakt@die-linke.de, www.die-linke.de
V.i.S.d.P.: Matthias Höhn

Ergreif Partei für eine bessere Zukunft!
Ja, ich möchte aktiv werden. 

Einsenden/Kontakt:
DIE  LINKE »Linksaktiv-Team«
Kleine Alexanderstraße 28,  10178 Berlin
linksaktiv@die-linke.de
Telefon: 030/24 00 91 11 
www.linksaktiv.de

Vorname

Name

E-Mail

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

Datum

Unterschrift

Die Angaben werden von der Partei DIE LINKE in ihrer Bundes-
geschäftsstelle und ihren Gliederungen entsprechend den 
Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) gespeichert, 
verarbeitet, übermittelt, aufbewahrt und nur zum Zweck der 
Wahlwerbung für diese und weitere Wahlen bis zum Widerruf dieser 
Einwilligung verwendet.

n Ich bin bereits  Mitglied der Partei DIE LINKE.
n Ich möchte Mitglied der Partei DIE  LINKE 
werden.


